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e) Milch, die beim Stehenlassen einen Bodensatz bildet, dessen
Bestandteile aus dem Euter stammen;

f) Milch von Tieren, die an Euterentzündung, Eutertuberkulose,
' infektiösem Abort, allgemeiner Abzehrung, Magendarm-

entzündung, Zurückbleiben der Nachgeburt und chronischer
Gebärmutterentzündung, Kuhpocken, fieberhaften Erkran-
kungen, krankhaftem Durchfall oder sonstigen, schweren
Verdauungsstörungen leiden;

g) Milch von Tieren, die mit Arzneimitteln behandelt werden,
welche in die Milch übergehen (Arsen, Brechweinstein, Queck-
silber, Niesswurz, Stinkasant, Terpentinöl usw.);

h) Milch von Kühen, die nur noch einmal im Tag gemolken
werden oder die überanstrengt wurden (Marktkühe usw.);

i) Milch von Tieren, die mit folgenden Futtermitteln gefüttert
werden :

1. Grünfutter, das in nachgewachsenem Zustande durch
Düngung mit Jauche, Stallmist, Kunstdünger und der-
gleichen oder durch giftige Pflanzenschutzmittel verun-
reinigt worden ist;

2. muffigen, ranzigen, schimmligen, gefrorenen, sauren, ver-
brannten oder sonstwie verdorbenen oder gesundheits-
schädlichen Futtermitteln ;

3. rohen Kartoffeln und Brennereiabfällen (Trester);
4. gärenden Futterresten aus Tennen, Krippen oder Futter-

geschirren usw.;
5. Silofutter, sofern die betreffende Milch zur Verarbeitimg

auf Käse bestimmt ist.
Bern, den 20. November 1931.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
Der Bundespräsident: Häberlin. Der Bundeskanzler : Kaeslin.

Totentafel.
Am 24. Januar 1932 starb nach längerer Krankheit in Zürich

Tierarzt Oberst Gottfried Mahler im Alter von 631/2 Jahren.
Am 26. Januar 1932 starb in Bazenheid Tierarzt Theodor

Mäder im Alter von 66^/2 Jahren.
In Heiden starb im Alter von 67 Jahren Herr Kantonstierarzt

Meier. — Nekrologe folgen.

Kollegen, sorget für die Tage der Krankheit! Tretet der
Schweizerischen Ärzte-Krankenkasse hei!

Bei 10 Kr. Monatsheitrag Auszahlung von 10 Fr. Taggeld
auf unbegrenzte Krankheitsdauer. Bei 15 Fr. bezw. 20 Fr.
Monatsbeitrag 15 Fr. bezw. 20 Fr. Tagesleistung der Kasse.
Näheres durch den Vorstand.
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